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Herren Kreisliga B

TV Helmsheim III : SG-Huttenheim/Rheinsh 
Freitag, 20.10.2023, 20:15 Uhr

TV Helmsheim III baut Siegesserie aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TV Helmsheim III im
Spiel der Herren Kreisliga B gegen SG-Huttenheim/Rheinsh endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 4. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass SG-Huttenheim
/Rheinsh mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Dirk
Günther, der seine Spiele allesamt gewann.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf verlorenem Posten standen Baumann / Hotz in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Bügel / Brecht, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen
sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Madlinger /
Romstein fanden Günther / Gamer von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Nach einem
Erfolg für Helbig / Redelstab sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Satzführung gegen
Demirkol / Westermann letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Demirkol / Westermann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewannen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Hartmut Baumann hatte derweil gegen Martin Romstein, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, beim 11:7, 11:5, 12:10 wenig Schwierigkeiten. In vier Sätzen siegte im
Anschluss Dirk Günther gegen Dominic Madlinger und gab dabei nur einen Satz ab. Anschließend
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. In vier Sätzen verlor indes
Thomas Hotz seine Partie gegen Manuel Brecht, in die Hotz anhand der TTR-Werte im Vorfeld auf
dem Papier als großer Favorit gegangen war. Mit nur einem Satzverlust ging Denis Helbig gegen
Ralf Bügel durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Die erfolgsbringende Taktik
fehlte am Nachbartisch Lothar Gamer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Gerd Westermann ab
dem Start. Das musste man neidlos anerkennen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Klaus
Redelstab beim 2:3 gegen Adem Demirkol leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Einen Sieg verpasste daraufhin Hartmut Baumann beim 9:11,
11:8, 6:11, 1:11 gegen Dominic Madlinger und er konnte das Match unterm Strich nicht so
ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte
als in etwa ebenbürtig in das Spiel. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 6 Siege und 4
Niederlagen für Madlinger aus. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der
deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Dirk Günther
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Dirk Günther gewann gegen Martin Romstein mit 3:
2. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Romstein nun bei einem Sieg und 4 Niederlagen seit Beginn
der Spielzeit. Beim 9:11, 11:9, 11:4, 12:10-Erfolg gegen Ralf Bügel kam Thomas Hotz nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:2 (Hotz) und 0:3 (Bügel). Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Das anschließende Einzel
zwischen Denis Helbig und Manuel Brecht endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Lothar Gamer und Adem Demirkol, das Lothar Gamer
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letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg des TV Helmsheim III geht es nun im nächsten Spiel am 03.11.2023 gegen den
TTC Kronau, während SG-Huttenheim/Rheinsh am 27.10.2023 gegen SG-Hambrücken/Weiher III
antritt.

 Statistik:
 TV Helmsheim III

Doppel: Baumann / Hotz 1:0, Günther / Gamer 1:0, Helbig / Redelstab 0:1 
Einzel: H. Baumann 1:1, D. Günther 2:0, T. Hotz 1:1, D. Helbig 2:0, L. Gamer 1:1, K. Redelstab 0:1 

 SG-Huttenheim/Rheinsh
Doppel: Madlinger / Romstein 0:1, Bügel / Brecht 0:1, Demirkol / Westermann 1:0 
Einzel: D. Madlinger 1:1, M. Romstein 0:2, R. Bügel 0:2, M. Brecht 1:1, A. Demirkol 1:1, G.
Westermann 1:0


